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Das Bildungswerk Löningen
und die Volkshochschule bie-
ten neue Kurse an. Weitere In-
formationen und Anmeldun-
genunterTelefon05432/92277
oder unter www.bildungs-
werk-loeningen.de
Cajon: IndiesemKursstehtder
Spaß amTrommeln imVorder-
grund. Samstag, 2. November,
10 bis 16.30Uhr, Bildungswerk
Löningen,Gelbrink4.
Ofenzauber: Rezeptideen für
Aufläufe, Gratins und Gebäck.
Dienstag, 5. November, 19.30
bis 22 Uhr, Gutenbergschule
Löningen,Küche.
Computer Schritt für Schritt:
2 Termine, ab Donnerstag, 7.
November, 19 bis 21.15 Uhr,
BerufsbildendeSchule.
Gesund leben: Behandlungs-
möglichkeiten bei Rückenbe-
schwerden. Donnerstag, 19.30
Uhr, Bildungswerk Löningen,
Gelbrink4.
Computerkurs für Menschen
mit Handicap: 4 Termine, ab
Freitag,8.November,15bis16.30
Uhr,BerufsbildendeSchule.
EinTaginAchtsamkeit:Einfüh-
rung in die Stressbewältigung.
Samstag,9.November,9.30Uhr
bis15.30Uhr,BildungswerkLö-
ningen.

n Kurz notiert

Anmeldeportal für
Hasetal-Marathon
jetzt freigeschaltet

Löningen (mt). Das Organisati-
onsteam des VfL Löningen hat
das Anmeldeportal für den 18.
Remmers-Hasetal-Marathon
freigeschaltet. In diesemJahr gab
es mit 3262 Anmeldungen einen
neuen Teilnehmerrekord. Im
kommenden Jahr wird die Lauf-
veranstaltung am 27. Juni ausge-
tragen.

Angeboten werden elf ver-
schiedene Laufdisziplinen vom
Bambini-Lauf über 300 Meter
bis hin zur Marathonschleife
durch das Hasetal. Ein Speci-
al-Olympics-Lauf über 1800
Meter und ein Nordic-Wal-
king-Wettbewerb sind weitere
Programmpunkte. „Wir hoffen,
auch im Jahr 2020 wieder über
3000 Spitzen- und Breitensport-
ler aus ganz Deutschland und
dem angrenzenden Ausland be-
grüßen zu können“, setzen die
Organisatoren erneut auf eine
großeNachfrage.

n Info: Auf derHomepage
unterwww.remmers-hase-
tal-marathon.de sindneben
demAnmeldeportal auch
Informationen zu allenDis-
ziplinenund zumgesamten
Rahmenprogrammzufinden.

Vortragsabend im
Bildungswerk Essen
Essen (spe). Der Vortrag „Von
Uptloh aus in die weite Welt“
des aus Uptloh stammenden
Professors Dr. Dieter Bröring
findet am Mittwoch, 30. Ok-
tober, um 19.30 Uhr in der Ge-
schäftsstelledesBildungswerks
Essen, August-Meyer-Straße 2,
inEssenstatt.

Hegering Lindern
feiert Jägerball
Lindern (wk). Der Hegering
Lindern lädtamSamstag,9.No-
vember, zum Jägerball in den
SaalElsken-Wernerein.Beginn
ist um19Uhr. Für Stimmungs-
musik ist gesorgt. Eine Tombo-
la ist einer der Höhepunkt des
Festballes.

n Kurz notiert

Essenerkönnenbei „WeinundKerzenschein“ stöbern
BuchausstellungimKarl-Leisner-HausbeginntamFreitagabend/„FlinkeKochlöffel“servierenFingerfood
Essen (spe). Die Katholische Öf-
fentlicheBüchereiEssenlädtzur
diesjährigenBuchausstellung in
das Karl-Leisner-Haus ein. Der
Eröffnungsabend am Freitag,
1. November, steht unter dem
Motto: „Stöbern bei Wein und
Kerzenschein“. Geöffnet ist ab
19.30 Uhr. An diesem Abend
bietet der Frauenkochclub „Die
flinken Kochlöffel“ Fingerfood
an. Am Samstag, 2. November,
ist die Ausstellung von 17 Uhr
bis 19 Uhr und am Sonntag, 3.
November, ab 9.30 Uhr bis 18
Uhr für die ganze Familie geöff-
net.

Das ehrenamtliche Team der
Büchereihat sichauch indiesem
Jahr viel Arbeit für die Vorbe-
reitung gemacht, um die Neu-
igkeiten auf dem Buchmarkt
ausstellen zu können. Geboten

wird eine Medienauswahl für
alle Altersgruppen. Die Mitar-
beiter der Bücherei stehen bei
der Auswahl für eine Beratung
zur Verfügung. Die gewünsch-
ten Bücher können direkt in
der Ausstellung bestellt werden
und liegen kurze Zeit später zur
Abholung inderBüchereibereit.

InderCafeteriawirdamSonn-
tag vom Team der Bücherei
selbst gebackener Kuchen und
Kaffee angeboten. Im Rahmen
der Ausstellung präsentieren
verschiedeneAnbieterGeschen-
ke aus Stoff, Naturfloristik sowie
Gestecke und es gibt die Mög-
lichkeit, deneigenenNamenauf
verschiedene Materialien auf-
sticken zu lassen. Das Bücherei-
team verkauft selbst gemachte
Marmeladen. Zudem wird ein
Charity-Projekt vorgestellt.

Freuen sich auf die Buchausstellung: Eine große Auswahl der Neuigkeiten auf dem Buchmarkt wird von
den ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen in der Katholischen Öffentlichen Bücherei Essen am kommenden
Wochenende präsentiert. Foto: Clemens Sperveslage

2000Euro für Flutopfer
Basar-TeamüberreichtErlösanPaterThomas

Lindern (wk). Einen Scheck in
Höhe von 2000 Euro überreich-
te Christiane Gerdes vom Lin-
derner Missionsbasar–Team
an Pastor Thomas, der diesen
stattlichen Geldbetrag Anfang
November bei seinerReise nach
Indien dort vor Ort an die durch
die Flut Geschädigten überge-
benwird.

Mitglieder der Handarbeits-
gruppe und freiwillige Helfe-

rinnen hatten das ganze Jahr
hindurch für den Missionsba-
sar gestrickt, gehäkelt und vie-
le Geschenkartikel gebastelt.
Außerdem boten sie Kaffee
und Kuchen an den beidenVer-
kaufsnachmittagen im Linde-
ner Pfarrheim an. Nach Abzug
der Kosten blieb ein Betrag von
2000 Euro für die Flutopfer üb-
rig, denPastorThomas jetzt ent-
gegennahm.

Fleißig: Das Basar-Team erwirtschaftete 2000 Euro für die Flutopfer in Indien. Pastor Thomas (links)
wird das Geld Anfang November vor Ort überreichen.

Von Bertholt Kerkhoff

Löningen. Auf dem Jakobsweg
nach Santiago de Compostela
pilgerte jetzt eine 45-köpfige
Reisegruppe aus Löningen.
Initiiert wurde dieses Angebot
von der St.-Jakobus-Schützen-
bruderschaft Elbergen-Augus-
tenfeld-Vehrensande in Zusam-
menarbeit mit der Kirchenge-
meindeSt.VitusLöningen.

Nach der Anreise per Flug-
zeug und Bus steuerten die Pil-
ger nach demVerstauen desGe-
päcks die kleine, am Jakobsweg
gelegene romanische Kirche
Santa Maria de Eunate an, um
von Dechant Bertholt Kerkhoff
und Carolin Sibbel mit einem
geistlichen Impuls auf den Pil-
gerweg eingestimmt zuwerden.
Dort bekamen alle Pilger auch
den ersten Stempel in ihren Pil-
gerausweis, der von da an zum
ständigen Begleiter wurde. An
jeder Pilgerherberge oder Café
Bar am Jakobsweg bekam man
für ein freundliches „Buenos
Dias“ ein oft sehr einfallsreich
gestaltetes Siegel in seinen Aus-
weis gedrückt.

Über Maneru und Cirauqui
gelangten die einen früher, die
anderenspäteramZielderersten
beiden Etappen an, beeindruckt
von der wunderschönen Land-
schaftunddenmalerischenDör-
fern, die sie zu Fuß durchquert
hatten.Grundsätzlichhattendie
Reiseteilnehmer beim Pilgern
die Möglichkeit, vor Beginn ei-

nes Wegabschnittes, der in der
Regel zwischen fünf und zwölf
Kilometer langwar, zu entschei-
den,obsiedienächsteStreckezu
Fuß zurücklegen oder mit dem
Bus fahrenwollten.

Beeindruckende Etappenzie-
le waren unter anderem die Be-
sichtigung der Kathedrale von
Santo Domingo de la Calzada,
berühmt für ihren gotischen
Hühnerkäfig, der einen weißen
HahnundeineweißeHennebe-
herbergt. All jenen, die sich den
HahnunddieHenneanschauen,
wird einAblass gewährt. Besich-
tigtwurden auch dieKathedrale
inBurgosunddasCruzdeFerro.
Dort steht auf einem riesigen
Steinhaufen ein fünf Meter ho-
her Baumstamm, der von einem
Kreuz aus Eisen gekrönt wird.

Seit Generationen haben Pilger
hier einen mitgebrachten Stein
abgelegt, stellvertretend für die
Lasten, die sie auf ihrem Pilger-
weg loslassenwollen.

In demDörfchen O Cebreiro,
1330 Meter über dem Meeres-
spiegel gelegen, bestand nach
dem Tagesimpuls die Möglich-
keit, sich in kleinen Souvenirlä-
den mit einem Pilgerstab oder
Mitbringseln für die Daheim-
gebliebenenauszustatten.

Schließlich erreichten die Pil-
gerdanninSantiagodeCompos-

tela ihrHotel.Eigentlichwarge-
plant, die letzten fünfKilometer
bis zur Kathedrale am nächsten
TagzuFußzurückzulegen.Aber
das Wetter machte einen Strich
durch dieRechnungderOrgani-
satoren.

Nach der Ankunft mit dem
Bus in der Stadt hatten die Mit-
reisenden bis zur Pilgermesse
um12UhrZeit zur freienVerfü-
gung, die manche nutzten, um
einer alten Tradition folgend,
dieFigurdesApostelsJakobusin
derKathedralezuumarmenund
an seinem Grab zu beten. Der
Gottesdienst, der aufgrund der
Innensanierung der Kathedrale
in die Klosterkirche San Fran-
cisco verlegtwordenwar,wurde
fürallePilgerzueinembeeindru-
ckenden Erlebnis. Zusammen

mit Hunderten Pilgern aus aller
WeltGottesdienstzufeiern, ließ
wohlniemandenausderGruppe
unberührt.

Das Wetter beim Besuch des
Kap Finisterre (Ende der Welt)
am vorletzten Tag machte dem
Namen des Ausflugsziels alle
Ehre. Es regnete und stürmte.
Bei einer kleinenFeier zelebrier-
te die Pilgergruppe zusammen
mit dem Busfahrer und den bei-
den Begleiterinnen, die die Rei-
se für alle zu einem unvergess-
lichen Erlebnis gemacht haben,
inderHotelanlagebeiWeinund
Snacks das Ende der Pilgerreise,
bevor es am nächsten Tag zu-
nächst mit dem Flugzeug über
Madrid nach Düsseldorf und
von dort aus mit dem Bus nach
Löningenging.

Initiiert hatten die Reise
die Jakobus-Schützen und
die St.-Vitus-Gemeinde.
Gottesdienste in verschie-
denen Kirchen gehörten
mit zum Programm. Auch
in Santiago de Compostela.

LöningerfeiernmitHundertenvonPilgern
45-köpfigeReisegruppeaufdemJakobswegunterwegs/BeeindruckendeEtappenzielefaszinieren

Etappenziel: Die Pilgergruppe legte am Cruz de Ferro einen Zwischenstopp ein. Foto: Berthold Kerkhoff

Im Souvenirladen
kaufen die Reisenden
einen Pilgerstab


